
Schreyhals
Erste Ausgabe nach der Krönung König Lorjaks im Jahre 12 nach York * larhgotisch patriotisch * nur zwei Kupferlinge

Der Schreyhals tut kund alles, was Larhgoten wissen sollten, hilft 
aber auch Sachen feilzubieten, Ankündigungen zu verbreiten und 
Neues bekannt zu machen. 
Der Schreyhals ist stets auf der Suche nach denen, die ihn durch 
Schriften oder Berichte bereichern können und wollen und nimmt 
jeden Beitrag hierzu ernst.

Gerlinde, die „Fleissige“ 

Höret und helfet dem Schreyhals!
Der Schreyhals ist ein larhgotisch Druckwerk, gedacht als Vorlage zum öffentlichen Ausruf oder zur stillen 
Lektüre. Mit dem heutigen Erscheinen macht der Schreyhals das halbe Dutzend voll und auch  dieser Erlös 
wird den Witwen und Waisen des Gerlandfeldzuges zugute kommen.  

Volk von Larhgo!
Zum Ruhme der Frau Alina und in Erinnerung an Graf Hernando wird am letzten Sonntag des Februars 
der neugebaute Tempel der Alina gesegnet. 
Kommt und werdet Zeugen dieser Feier, für Speis und Trank ist gesorgt!
Jedermann, ob Knecht oder Edelfrau, sei geladen an der feierlichen Zeremonie teilzunehmen.

Der Averbergener Hofrat

Larhgotischer Archivdienst
Der Orden der Wächter der Ewigkeiten öffnet sein Archiv der larhgotischen Öffentlichkeit
Hoch oben in Frosthier verwahrt der Orden der Wächer der Weigkeiten zahlreiche Schrift-
sstücke aus der larhgotischen Geschichte, um das Wissen um die Geschicke des Landes für die
Ewigkeit zu erhalten. Darunter befi nden sich ebenso Urkunden wie Karten, offi zielle Korrespondenz
wie private Aufzeichnungen.
Nun bietet der Orden einen neuen Dienst an, um das Archiv der historisch interessierten Öffentlichkeit zu-
gänglicher zu machen: Zu wissenschaftlichen oder juristischen Zwecken kann jeder Larhgote Einsicht in
die Dokumente nehmen, wahlweise direkt im Ordenssitz oder auf Vorbestellung beim mobilen Archivdienst, 
der von Cassandra verwaltet wird. Ebenso werden gerne Auskünfte erteilt und Forschungsaufträge entgegen 
genommen. Auf Wunsch oder bei empfi ndlichen Dokumenten werden auch Abschriften gefertigt. Für letztere 
muss um eine Spende gebeten werden, wahlweise in Form eines kleinen Obulus oder besser noch einer Ab-
schrift oder Originals anderer Dokumente für die Erweiterung des Archives.
Zugang zu lebende Personen oder sensible Staatsangelegenheiten betreffende Dokumenten wird nur auf 
hoheitliche, ministerielle oder richterliche Genehmigung gewährt. Ausländern kann die Nutzung des Archives 
versagt bleiben.

Anfragen können an Cassandra, Hiob , andere Mitglieder des Ordens der Wächter der Ewigkeiten oder direkt
 an den Ordenssitz in Frosthier gerichtet werden.



Aufruf zum Averbergener Volksrat
Volk von Averbergen und all diejenigen die sich berufen fühlen daran teilzunehmen!
Am letzten Irr‘shin Tag des Februars fi ndet die Versammlung des Volksrates am Averbergener Hof statt.
Dort steht auch die Bestätigung oder eine Neuwahl des Volksvertreters an.

Begründet durch die Abwesenheit des Grafen hat der Volksrat im Januar des Jahres 12 nach York folgende 
ehrenwerte Personen in den Hofrat bestimmt:
- Ritter Derfel von Drachenfuß
- Ritter Bjaron von Liliental
- Ritter Connar
- Volksvertreterin Tani

Der Averbergener Hofrat

Da der Graf von Hammerburg zurzeit auf den Inseln der Winde verweilt, wurde die Regierungsgewalt in sei-
ner Abwesenheit auf den Rat der Stadt Hammerburg unter Führung von Eldermann Klaas Radebrecht übertra-
gen. Der Löwinnengarde als Leibgarde des Grafen unter der Führung von Cassilda Ehrenholz wird bei allen 
Entscheidungen sowohl ein Mitsprache als auch ein Vetorecht zugesprochen. 

Somit erhalten alle Ratsbeschlüsse offi ziellen Gesetzesstatus. Die Schatzkammerei des Rates und der Graf-
schaft verbleiben in ihren Einnamen und Ausgaben getrennt.

Dies sei unter dem Volke Hammerburgs zu verkünden.

Bekanntmachung aus Hammerburg

Wachleut gesucht!

Der Rat Hammerburgs beschließt die Sollstärke der 
Wachen an den Grenzen zu erhöhen. Es werden dazu 
Freiwillige angeworben, die eine Bezahlung von 
2 Silber pro Woche durch den Rat plus freie Ver-
pfl egung durch den örtlichen Tavernenwirt erhalten. 
Der Wirt hat die Kosten selber zu tragen, da dies dem 
eigenen Schutz dienlich ist. 
Durch die Maßnahme soll die Schmugglerei und 
Räuberei unterbunden werden.
Eine Stärke von 10 Wächtern pro Siedlung muss binnen 
eines Jahres erreicht sein.

Aufruf zur Expedition!

Ein jeder, der da tapfer sey und das Abenteuer nicht scheue, sey da aufgerufen, sich zu melden zur Expedition  
in Larhgos Süden, weit unter Averbergen, zu erforschen und zu festigen unserer Grenzen. Unbekannte Ge-
fahren mögen da lauern und wild geht es wohl zu, also seyd gewappnet, aber auch Ruhm und Taler erntet ihr
als Lohn, wenn die Expedition denn ergiebig sey. Und ein jeder, welcher sich mit Freuden in ein neues Wagnis
stürze, der werde voll der Begeisterung sich melden.
Der Hofrat Averbergens unterstützt diese Expedition wohlwollend und hält seine schützende
Hand über diese Reise.

Der Expeditionsleiter & Wolf von Averbrook

Mit Flötenspiel und Trommelschlag

Hört mir zu! Geld und Gut und Ehre verstprech ich 
Euch! Averbergen braucht euch, reiht euch ein! 
Hängt nicht an Weib und Haus! Meldet Euch zum 
Averbergener Heer.



Höret Höret Höret Höret Höret Höret Höret Höret Höret

Ich Marcus, königlich Larhgotischer Puppenspieler, 
bereite mich auf eine neue Tournee durch Larhgo vor  

und suche noch helfende Hände gegen einen 
Gewinnanteil von 30 Prozent.

Voraussetzung: Reisebereitschaft, starke Arme, lesen, 
sprechen in unterschiedlichen Tonlagen.

Intressenten wenden sich bitte an den Schreyhals der 
die Bewerbungen weiterleitet.

Höret Höret Höret Höret Höret Höret Höret Höret Höret
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Brauerei Fraøch zu Frosthier 

Einladung

Ein jeder Larhgot sei geladen zum Biertautag!
Der Frühling ist nah, eine neue Brausaison steht an.
So kommet und helfet tatkräftig die Fässer zu leeren,  auf dass wieder Platz ist in dern Kellern
der Schenke für das edelste  Gebräu aus dem hohen kühlen Norden.
Und vielleicht, edle Reisende, küret man Euch zum Biertautagprinz oder Prinzessin. 
Welch eine Ehre!

Die Grenztavernen im Dreiländereck erwarten Euch.

Danksagung

Nahe des Gutshofes „Zur Lu“ beim Mühlenmoor ist amheuteigen Tage ein Knabe geboren 
worden, der den Namen Lilhion Alvevis trägt, erstes Kind des Druide Eremos Alvevis 
und seines Weibes Lysandra geborene Mollenhauer aus Daasdort. 
Nach einer anstrengenden und schwierigen Geburg sind Mutter und Kind wohlauf.
Die glücklichen Eltern danken allen, die sie in den vergangenen Tagen so tatkräftig
unterstützt haben.

7. August 12 n. York



Anzeige, 
welche da jetzt heisset ‚Annonce‘, denn wir sind ja kultiviert geworden

Werte Larhgoten, werte Reisende!

Wollet auch Ihr einmal auf den Spuren König Lorjaks wandeln? Speisen, was unser Majestät einst kredenzt 
wunrde oder auf dem dem Stuhle sitzen, auf welchem er die Krone empfi ng?

Sehet und bestaunet den legendären Ort, an dem unser guter König Lorjak zu Larhgo gekrönt wurde.

Kommet alle in die Taverne „zur Königskrönung“ 
- die da ehemals hieß „zur Lu“ - 

auf dem Gutshof Moorende im Ludwigsteiner Mühlenmoor.

Die Gebrüder Zech

Magistra Aludra Kaspai zu Frosqihr
` `` at zu fergeben

eine Anstellung alj
Screiber)

Bei entsprecender Begabung
ist in Ferbindung mit dieser Anstellung

eine Anname alj Lhrling mohglic)

Frosthierer Höret -  Erntehelfer Gesucht

Die Eishopfen Ernte steht an und es werden dieses 
Jahr wegen der guten Ernte und des besonders 
kalten Winters weitere Erntehelfer gesucht. Jeder 
der gewillt ist mitzuhelfen erhält 2 Kupfer pro Tag

- melded eich bei eurem nächstgelegenen  Eis
hopfenbauern.

Waren aus feinstem  Sumpfmonsterleder

Kommt und sehet  welch Haltbarkeit die Rüstungen,
Steifel, Gürtel und Bänder besitzen, die ich aus der Haut
dieser garstigen Monster zu fertigen in der Lage bin. 
Für die holde Maid, wie die edle Dame bieten sich 
Beutel, Armbänder und andere Utensilien aus der beson-
ders zarten und anschmiegsamen Haut der  Jungen an.
Kauft Eure nächsten Stiefel bei Chiarah und Ihr werdet 
begeistert sein!

Knappe gesucht

Der Reichsritter Langoras kann voller stolz verkünden das sein letzter Knappe Leomar nun 
seine Dienste verliess und er auf der Krönung unseres neuen Königs Lorjak zum ersten 
Gardenritter wurde.
So ist nun die Anstellung des Knappen vakant. Reichsritter Langoras hat stets mit 
viel Freude Knappen an seiner Seite gehabt, auch wenn einer von ihnen verzeitig verstarb. 
So sei gesagt das dies für jeden jungen und wagemutigen Recken der sich berufen fühle eine 
Aufforderung sei sich beim Reichsritter  vorstellig zu machen.



Zur Ergreifung eines oder mehreren Besatzungsmitgliedern 
(lebend) oder für Hinweise die zur Ergreifung eines 

oder mehreren Besatzungsmitgliedern (lebend) des Piratenschiffes 
„Mandränke“ setzt die Handelskammer Hammerburgs 

eine Belohnung von 5 Silber aus.

Verdächtige Seeleute in see- und grenznahem Tavernen 
sind bei der Handelskammer oder der Wache des Rates zu melden.

Steckbrief



Gesuchte Larhgos

Gesucht wird die ehemalige Hofdame unserer Königin Miraii Radallka.
Die Damie ist auch die  Schwester unseres alten Königs Derakall. Hinweise die zur 
Ergreifung der Dame führen werden erbeten an die Reichsritterschaft zu überbringen.
Die Dame führt etwas in ihrem Besitz von dessen sie sich wohl nicht bewusst ist,  das es sehr 
gefährlich sei für sie und andere.

Gesucht innerhalb der Grafschaft Nordmark wird der Herr Jarkan.
Hinweise über dessen Aufenthaltsort werden erbeten zu überbringen an  den neuen
Grafen der Nordmark Graf Josseff Halson  Osthoven, Reichsritter Langoras sowie Garden-
ritter Leomar.

Gesucht wird jener, der vom Äußeren her Roderick, Priester des Cron gleicht wie ein
Ei dem anderen. Er wird bestrebt sein, das Land zu verlassen, doch soll er unbedingt LEBEND 
und so unversehrt als möglich gefasst und nach Oerhus zum Hofe Gräfi n Gaeas zurück
gebracht werden.
Vorsicht, der Gesuchte verfügt über die Möglichkeit Magie zu wirken.

Zum Mitsingen

Lasst die Finger springen

1. Lasst die Finger springen auf dem schwarzen Brett, lasst die Fahrtenlieder klingen,
spannt die Trommelfelle, macht die Gluten hell, lasst der Sehnsucht Pferde springen.
Wir sind ein wildes Sturmgespann, ein Blitz auf allen Breiten.
Die Ferne führt und rastlos an, der Meere endlos Tatendrang, wir singen in die Weite:
Hehohe, hehohe, junge helle Scharen, Großfahrt, unser Chorgesang, Jungenhorte ran!

2. Sing ein Lied uns, Trotter, wir sind mit dabei zu erobern letzte Fernen.
Alle Farben geben heut ein Stelldichein, die schwarzen, blauen, roten, gelben.
Am Nordgestrand, im Wüstensand brennt unser Lagerfeuer.
In Sonnengluten braun gebrannt, ein Fahrtenleben nie gekannt - es locken Abenteuer.
Hehohe, hehohe, pocht das Blut im Leibe, Trotterking ist unser Mann, Jungenhorte ran!

3. Rings im Feuerkreis es geistern dutzendweis zauberhafte Spukgestalten.
Aus dem Flammenherd aufsteigen ungezählt Pferde, die kein Mann kann halten.
Weit dringt das chörig hohe Lied von unser Ströme Quellen -
die Gasse zittert voller Qual beim Klotz der Nagelstiebelschar und Kettenhunde bellen.
Hehohe, hehohe, Ruf der Erde Weiten, selbst die Sterne fangen an: Jungenhorte ran!

4. Vorwärts drängt der Schritt. Was uns das Leben singt, braucht ein mutig großes Wagen.
Jedes Fohlen, das heut in der Koppel springt, morgen wird‘s den Reiter tragen.
Dann heißt es stehn mit Ger und Schild, nun wählet eure Pferde!
Des Lebens Kampf, ein wild Gefi ld, fragt nicht nach einem Träumerbild und nach des Träumers Werde.
Hehohe, hehohe, heut noch wolln wir‘s wagen, jeder stehe seinen Mann, Jungenhorte ran!


